
Erlebte Geschichte 
Raus aus dem Klassenzimmer! 

 
Jüdisches Aschaffenburg 

 
Museumspädagogische Führungen  
Die wechselvolle Geschichte der ehemaligen jüdischen Gemeinde  
in Aschaffenburg reicht von der ersten Erwähnung im Jahr 1267  
bis zur Verfolgung im Nationalsozialismus. 
 

In der Altstadt 
Jüdisches Leben in Aschaffenburg über Jahrhunderte 
 

 „Stolpersteine“    
Grundschule / weiterführende Schulen / Gymnasium                                

 „Hatte Moses Dreadlocks?“   
weiterführende Schulen / Gymnasium                                

 

Im Museum jüdischer Geschichte und Kultur 
Jüdisches Alltags- und Gemeindeleben 
 

 „Helen muss den Rucksack packen“  
Kindergarten / Grundschule 

 „Vom Thoraschrein zum Rucksack“      
weiterführende Schulen / Gymnasium                                

 
Auf den Jüdischen Friedhöfen 
Jüdischer Teil des Altstadtfriedhofs und jüdischer Friedhof  
auf dem Erbig 
 

 Führungen sind auf Nachfrage möglich. 
 
Informationen und Anmeldung 
Führungsnetz / Museumspädagogischer Dienst: 0 60 21-386 88 66 
www.fuehrungsnetz-aschaffenburg.de 
 
 
 

Stadt– und Stiftsarchiv 

Einführung in die Archivbestände und archivpädagogische Angebote 
auf Anfrage: www.archiv-aschaffenburg.de 
 

Biographische Datenbank „Jüdisches Unterfranken“ 

www.historisches-unterfranken.uni-wuerzburg.de/juf 

 

Filme 
Umfangreiches Angebot unter den Such-Stichworten „Juden …“  
oder „Jüdische …“ 
Medienzentrum Aschaffenburg: www.mz-aschaffenburg.de 
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